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Mantrailing –Geruchsspurenhunde im Polizeidienst 
 

Unter diesem Thema hatten wir uns am 17.09.2020 Armin Schweda, externer 
Ausbilder für die Mantrailer der sächsischen Polizei, nach Schneeberg eingeladen.  
Der Einladung waren Schüler der 
Polizeischulen Schneeberg und Chemnitz, 
Kollegen aus umliegenden Dienststellen 
und ehemalige Kriminalbeamte gefolgt.  
 

In einem kurzweiligen Vortag erläuterte 
uns Herr Schweda die Einsatzgebiete, in 
denen ein Mantrailinghund eingesetzt 
wird. Angefangen bei der Suche nach vermissten Personen bis hin zur Feststellung 
ob ein Täter sich am Tatort aufgehalten 
hat. Sehr interessant war, dass diese 
Hunde in der Lage sind, selbst nach langer 
Zeit noch Geruchspuren von Personen 
finden und folgen zu können. Dazu ist nur 
ein Geruchsträger von der Person, die 
gesucht werden soll, notwendig. 
 

Gleich nach dem Vortrag konnten wir der 
praktischen Vorführung folgen. Drei der Anwesenden waren bereit, sich suchen zu 

lassen. Die Schwierigkeit für den Hund bestand darin, dass die 
zu suchenden Personen 
sich gewöhnlich im 
Bereich der PFS 
bewegen. Also musste 
der Hund die frischeste 
Spur finden und ihr 
folgen, um die Person zu 
finden. Das gelang in 
allen Fällen. 
 
 

Wir bedanken bei Armin Schweda für seinen interessanten Vortrag und die 
aufschlussreiche Vorführung. 
 

   Eckardt Köchling 


